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 •		Punktieren	mittels	einer	durch	
die	Deckeldichtung	eingeführte	
Stahlkanüle

 

 Zerstörungsfreie invasive Untersuchung
 Innendruckmessung und Gas-Analyse

•	System	zur	Untersuchung	der	
Behälter-Atmosphäre in radio-
aktiven	Abfallgebinden

•	Einfache	Handhabung	bei	
gleichzeitig	kurzen	Aufenthalts-
zeiten	vor	Ort	im	Strahlenfeld	
(Dosis-Minimierung!)

•	Punktieren	und	Probennahme	
durch	Deckeldichtung

•	Digitales	Manometer	zur	Mes-
sung	des	Innendrucks	mit	einer	
Genauigkeit	von	±	5	mbar

•	Gas-Chromatograph	(GC)	mit	
zwei	Trennsäulen	(Molekular-
sieb,	Porapak)	mit	automati-
scher Umschaltung

Merkmale

Beispielhaftes Chromatogramm einer Gasprobe mit den Signalen der verschiedenen 
Gase zu unterschiedlichen Retentionszeiten bei einer 20-minütigen Messung.

Anwendung

Probenbezeichnung: KGG 0308384

Herkunft:

Probennahme am:

Kernkraftwerk Gundremmingen (KRB II)

13.01.2015 durch

Analyse am:

Behälter verschlossen am:

Umgebungsdruck in mbar:

Behälter-Innendruck in mbar:

20.01.2015

16.12.2014

964

939

Druckdifferenz in mbar:

Umgebungstemperatur in °C:

Trocknungscharge:

Probenbehälter/-volumen:

-25

20

(signifikanter Unterdruck)

n. g.

200-mL-Gaskissen, Linde

Bemerkungen:

Ergebnisse:

Betreiber

Parameter Gehalt Methode/Gerät

H2 in Vol.-% 0,006 ± 0,002 GC

O2 in Vol.-%

N2 in Vol.-%

CO in Vol.-%

CO2 in Vol.-%

10,4 ± 0,2

87,6 ± 2,7

GC

GC

0,17 ± 0,04

0,34 ± 0,09

GC

GC

CH4 in Vol.-%

C2H6 in Vol.-%

Ar in Vol.-%

Summe  in Vol.-%

0,005 ± 0,003

<0,001

GC

GC

1,05 ± 0,03

99,6 ± 2,7

GC

TRACE 1310

TRACE 1310

TRACE 1310

TRACE 1310

TRACE 1310

TRACE 1310

TRACE 1310

aus N2 berechnet

Gasanalyse KGG 0308384
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Probenbezeichnung: KGG 0308384

Herkunft:

Probennahme am:

Kernkraftwerk Gundremmingen (KRB II)

13.01.2015 durch

Analyse am:

Behälter verschlossen am:

Behälter-Volumen in L:

Behälter-Leervolumen in L:

20.01.2015

16.12.2014

200

50

Konditionierungsart:

Verschlusszeit in Tagen:

Grundlage:

Mischabfälle, HD-verpresst

28

Verschlusszeitpunkt + eine Gasanalyse

Ergebnisse:

Betreiber

Parameter Analyse

H2

in Vol.-%
0,006 ± 0,002

CO

CO2

CH4

C2H6

0,17 ± 0,04

0,34 ± 0,09

0,005 ± 0,003

<0,001

Bildungsrate bezogen auf SATP (1 bar, 25 °C) in Norm-Milliliter pro Kubikmeter Behältervolumen und Stunde (mLNm-3h-1).

Brennbare Gase:

Gesamt:

Mittlere, lineare
Gasbildungsrate R

in mLNm-3h-1

0,022 ± 0,007

0,6 ± 0,1

1,2 ± 0,3

0,02 ± 0,01

<0,004

0,5 ≤ R <

1,4 ≤ R <

0,8

2,4

1. Als brennbar werden die Gase H2, CO, CH4, C2H6 angesehen.
2. Zum Verschlusszeitpunkt herrschte, wenn keine Angaben vorliegen, 20 °C, 960 mbar.
3. Die Fassatmosphäre beim Verschluss hatte Luftzusammensetzung.
4. Das Leervolumen im Fass beträgt, wenn keine Angaben vorliegen, 25 % (Pellet-Fass) bzw. 2,5 % (zementierter Abfall), bzw.

50 % (Rohabfall), d. h. beispielsweise 50 L für ein 200-L-Pellet-Fass.
5. Das Fass ist dicht und hat keine weiteren Innendeckel.

Annahmen:

Gasbildung KGG 0308384
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Zwei beispielhafte Ergebnis-Tabellen aus dem RCM-Standard-Untersuchungsprotokoll zur 
Gasanalyse mit den Volumen-Anteilen der identifizierte Gase (oben) und den auf Basis von 
Fass-Verschlusszeitpunkt und Probennahmedatum berechneten mittleren, linearen Gasbil-
dungsraten für die brennbaren Gase (unten).

•		Entnahme	einer	Probe	mittels	
Präzisions-Gasspritze

•		Messung	des	Innendrucks	
mittels	Digital-Manometer	über	
gasdichte	Spezialkupplung


